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	Verabredung

im Schwimmen in einem öffentlichen

Hallenbad


	Tabelle von Öffnungs-

zeiten eines Hallenbades mit 
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preisen


	- Textverstehen

- Gespräch über
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gleich mit 
anderen Bädern

- Da im Moment

der eine Partner

nicht kann, wird

eine Verabredung

zu einem

anderen Termin

(Tag/Uhrzeit)

getroffen. 
	Partnerarbeit
oder 
Kleingruppen-

arbeit:

vorteilhafter,
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- sich
 verabschieden 


	-^sich über Zeitten und Preise informieren

- Fragen/Antworten dazu

- nachfragen

- Vergleiche anstellen

- Bedingungen angeben
- Alternativvorschlag machen

- mit Begründung ablehnen
- Kompromissvorschlag machen

- zustimmen

- sich verabschieden
	wann?

an welchen Tagen?

Was kostet...?

von.., bis...

Kannst du am/um...?

Könnt ihr am/um...?

Das ist billiger/teurer als ...

Wenn ..., dann ...
Warum nicht am...?

Kannst du am...?
Da kann ich nicht, weil ...

Wie wär's mit dem...?

Du kannst doch bestimmt am ...

Gut, einverstanden.

Prima, das passt.

Tschüs!

Macht's gut! 

Wiedersehen!




Übungstypologie zum kommunikativen Deutschunterricht

Übersicht

Stufe A

Entwicklung und Überprüfung von Verstehensleistungen.
1. Entwicklung von Verstehensleistungen
   A 1   Vereinfachung: Unterstreichen der Schlüsselstellen im Text...

   A 2   Vereinfachung: Stichwortartige Zusammenfassung am Rand

         des Textes.

   A 3   Vereinfachung: Schlüsselwörter - wie sie zusammengehören

         (Diskursstruktur).

   A 4   Vereinfachung: Wechsel der Textsorte/Situative Einbettung des

         Textes.

   A 5   Verkürzung: Erstellung eines vereinfachten Paralleltextes .

   A 6   Aufgliederung: Tabellarische Aufgliederung der Information..

   A 7   Aufgliederung: Einteilung eines Textes in Sinnabschnitte.

   A 8   Aufgliederung: Ausfüllen des Flußdiagramms.

   A 9   Visualisierung: Einbettung des Textes in eine Situation.

   A 10  Visualisierung: Verdeutlichung des Verständigungskonzepts...

   A 11  Aktivierung des Vorwissens: Arbeit mit dem jeweiligen Sach-

         feld.

2. Überprüfung von Verstehensleistungen
   A 12  Zuordnung: Zusammenfügen von Sätzen.

   A 13  Zuordnung: Inhaltlicher Bezug.

   A 14  Zuordnung: Bildergeschichte - Text.

   A 15  Zuordnung: Zusammenfügen eines Textes aus Einzels~tzen...

   A 16  Richtig oder falsch.

   A 17  Multiple-Choice-Aufgaben.

Stufe B

Grundlegung von Mitteilungsfähigkeit 

Übungen mit reproduktivem Charakterzursprachlichen Form.

   B 1+2 Satzschalttafel.

   B 3   Memorisierungsübung, bildgestützt/bildgesteuert.

   B 4   Memorisierungsübung, Sprachlabor.

   B 5   Durch BilderlBildsymbole gelenkte Äußerung.

   B 6   Textergänzung: Einsetzübung.

   B 7   Textreproduktion: Stichwörter.

   B 8   Textreproduktion: Stichwörter und Verknüpfungswörter.

   B 9   Textreproduktion: Stichwörter als Zusammenfassung.

   B 10  Textreproduktion: Lückentext.

   B 11  Textreproduktion: Flußdiagramm.
   B 12  Satzergänzung.
   B 13  Dialogergänzung.
   B 14  Zuordnung.
   B 15  Dialogvariation.
Stufe C

Entwicklung von Mitteilungsfähigkeit － sprachliche Ausgestaltung

vorgegebener Situationen/Rollen! 
Verständigungsanlässe in Übungen 
mit reproduktiv-produktivem Charakter.
   C 1   Offener Dialog 1.

   C 2    Substitutionstafel.

   C 3    Ausfüllen eines Flußdiagramms.

   C 4    Texterstellung nach Muster.

   C 5    Texterstellung mit inhaltlicher Vorgabe.

   C 6    Texterstellung: Paralleltext.

   C 7    Dialog-/Texterstellung mit Redemittelvorgabe

   C 8    Texterstellung mit Stichworten............

   C 9    Texterstellung: Briefform.

   C 10   Texterstellung: Problemlösung............

   C 11   Texterstellung: Fortsetzungserzählung.

   C 12   Texterstellung: Bildergeschichte.

   C 13   Texterstellung: Bildimpuls.

   C 14   Texterstellung: Neue Textsorte............

   C 15   Texterstellung: Comic..................

   C 16   Verzweigungsdialog.

   C 17   Offener Dialog 2 mit Gelenkstellen.

   C 18   Offener Dialog 2: Diskursketten.

   C 19   Ausfüllen von Grafiken/Statistiken.

   C 20   Auswerten von Grafiken/Tabellen.

   C 21   Hervorheben/Notizen sammeln.

   C 22   Notizen aufnehmen, sammeln und gliedern....

   C 23   Notizen selbst erstellen.

Stufe D
Enfaltung von freier Außerung.
   Dl   Redemitteltabellen: Spontane Stellungnahme.

   D2  Redemitteltabellen: Begründete Stellungnahme.

   D3  Redemitteltabellen: Diskursverläufe.
Öffnungszeit im Hallenbad


Montag    8.00-10.00 Uhr und 14.00-21.00 Uhr 


Dienstag   8.00-10.00 Uhr und 14.00-21.00 Uhr 


Mittwoch  8.00-10.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 


Donnerstag                  14.00-21.00 Uhr 


Freitag    8.00-10.00 Uhr und 14.00-21.00 Uhr


Samstag   7. 30-18.00 Uhr durchgehend 


Sonntag   7.30-12.00 Uhr 





Eintrittspreise für das Hallenbad:


Erwachsene   1,80 DM (90 Minuten)


Kinder      -'90 DM (90 Minuten
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